
Einladung  
Lange Nacht der Kirchen  
26. Februar 2016

Die Lange Nacht der  
offenen Kirchen hat sich  
in Köln zu einer Erfolgs- 
geschichte entwickelt.  
In den letzten Jahren haben  
sich über 20 Kirchen  
in der Kölner Innenstadt  
beteiligt. Zahlreiche Gäste 
konnten willkommen   
geheißen werden.  

In dieser Nacht werden  
die Gebäude zu Orten der  
Begegnung: 

i mit den Räumen,
i mit den Kunstwerken,
i mit sich selbst 
i und vielleicht mit Gott.

Diese Nacht lädt dazu  
ein, die geöffneten Türen  
nach Herzenslust zu nutzen  
und die Atmosphäre groß- 
artiger Räume voller Ge- 
schichte und Leben, voller  
Mystik und Originalität,  
voller Gottessuche und Ant- 
worten zu erleben.

Die Lange Nacht der offenen  
Kirchen findet in der Fastenzeit  
statt, einer Zeit der Besinnung  
und der Vorbereitung. 

So verbinden die evangelischen  
und katholischen Kirchen mit  
der Einladung die Hoffnung,  
in dieser Nacht gemeinsam mit 
vielen anderen Menschen inner- 
lich und äußerlich »unterwegs  
zu sein« und in ökumenischer 
Verbundenheit, die Spurensuche 
im Glauben zu gestalten.

Lassen Sie sich an den ver- 
schiedenen Orten und in den 
Begegnungen anregen, be- 
geistern, irritieren, nachdenk- 
lich stimmen und erleben  
Sie die Kirchen mit ihren unter- 
schiedlichen Impulsen.

 

www.nachtraumstille.de

EINLADUNG

ST ANDREAS 
ANTONITERKIRCHE 
ST APOSTELN 
DOM CHORUMGANG 
DOMINIKANERKIRCHE  
›HEILIG KREUZ‹ 
ST GEORG 
ST GEREON 
ST GERTRUD 
GROSS ST MARTIN 
ST JOHANN BAPTIST ›CRUX‹ 
ST JOHANNIS 
KARTÄUSERKIRCHE 
KOLUMBA KUNSTMUSEUM 
ST KOLUMBA   
›MADONNA IN DEN  
TRÜMMERN‹ 
ST MARIA IM KAPITOL 
ST MARIA IN DER  
KUPFERGASSE 
ST MARIA LYSKIRCHEN 
ST MARIÄ HIMMELFAHRT 
MINORITENKIRCHE 
ST PANTALEON 
ST PETER   
TRINITATISKIRCHE

 20¬24h
WWW. 
NACHTRAUMSTILLE. 
DE

Veranstalter 
Katholisches  
Stadtdekanat Köln  
Domkloster 3  
50 667 Köln 
und 
Evangelischer  
Kirchenverband  
Köln und Region  
Kartäusergasse 9-11  
50 678 Köln

LANGE NACHT  
DER KIRCHEN  
IN DER KÖLNER  
INNENSTADTG
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Die lange Nacht  
der Kirchen  
in der  
Kölner Innenstadt 

Freitag  
26. Februar 2016 
von 20 - 24 Uhr

 26FR

 FEB 
 2016
www. 
nachtraumstille. 
de

IMPULSE
1 | St Andreas
Das Evangelium verkünden  
1216 - 2016 
800 Jahre Dominikanerorden
LAUDARE –  
BENEDICERE –  
PRAEDICARE
Liturgisch-musikalische Impulse  
aus der dominikanischen Tradition
20 h 
»Lux aeterna …«
Feierliche Lichtfeier 
mit großem Lucernarium, Psalmen, 
Meditation etc.
21:30 h
»Vigilate et orate …«
Vigilfeier 
mit Psalmen, Lesungen, Gesängen, 
Meditation etc.
23 h
»Noctem quietam …« 
Gesungene Komplet 
das Nachtgebet der Kirche

2 | Antoniterkirche
20 - 24 h
Besondere Illumination  
der Kirche
22 h
Feier der Komplet 
Nachtgebet der Kirche
Die Komplet ist biblisch verwurzelt 
und lässt die gemeinsam Singenden 
und Betenden eine Verankerung  
ihres Lebensweges finden.

5 | Dominikanerkirche  
›Heilig Kreuz‹ 
20 - 21 h
»Darum fang zuerst bei dir an« 
Texte zur Gelassenheit von Meister 
Eckart OP zu Gehör gebracht von 
JProf. P. Dr. Franziskus Knoll OP  
instrumental vertieft durch Klänge 
der Didgeridoos von Matthias Eder 
(Mad Matt’s Didgeridoos / Siegburg).

21 - 22 h
»Sie bedürfen nichts weiter«
Impulse zur inneren Einkehr  
von Johannes Tauler OP  
zu Gehör gebracht von  
P. Prior David M. Kammler OP  
eingebettet in Taizé-Gesänge des 
Chores »CHORioso« unter der  
Ltg. von Johannes Schumacher.
ab 22 h
Ein- und loslassen
Gelegenheit zum Austausch bei  
Tee & Co im Klosterfoyer
»In-Sich-Ruhen« 
Florale Rauminstallation
Br. Stephan Oppermann OSB  
(Abtei Maria Laach)
Staatl. geprüfter Gestalter für 
Blumenkunst

8 | St Gertrud
20 - 24 h 
Das Unsagbare sagen
Eine Ausstellung mit Plakaten zu 
Grundtexten des biblischen  
Bilderverbots und der mystischen  
Tradition des Christentums. 
Schülerinnen und Schüler des  
Richard Riemerschild-Berufskollegs 
haben sie gestaltet. Ihre ganz auf 
Illustrationen verzichtende Typo-
graphie bringt ein eigenes Ver-
ständnis der Texte zum Ausdruck.

9 | Groß St Martin
20 - 0:30 h
Eucharistische Anbetung 
ganz in Stille – nur in der Stunde von 
21:30 - 22:30 h
werden kurze Texte gelesen,  
die sich mit meditativer Musik und 
Phasen der Stille abwechseln.

10 | St Johann Baptist  
›CRUX‹
Aber bitte OHNE Sahne! 
Texte übers Fasten
Den Raum erleben, Neues entdecken 
und mal genau hinhören – dazu lädt 
auch das Jugendpastorale Zentrum 
CRUX ein.  
Jugendliche lesen spannende Texte 
übers Fasten: von den biblischen 
Grundlagen bis zum neuen Asterix!

1	 St Andreas� 
Komödienstraße
2	 Antoniterkirche� 
Schildergasse
3	 St Aposteln� 
Neumarkt
4	 Dom Chorumgang� 
Eingang Nordportal
5	 Dominikanerkirche  
›Heilig Kreuz‹��� 
Lindenstraße
6	 St Georg� 
Waidmarkt
7	 St Gereon� 
Gereonskloster
8	 St Gertrud� 
Krefelder Straße 
9	 Groß St Martin� 
An Groß Sankt Martin
10	 St Johann Baptist  
›CRUX‹� 
An Zint Jan
11	 St Johannis� 
Pantaleonswall 4
12	 Kartäuserkirche� 
Kartäusergasse
13	 Kolumba  
Kunstmuseum� 
Kolumbastraße
14	 St Kolumba  
Kapelle ›Madonna  
in den Trümmern‹� 
Brückenstraße	
15	 St Maria  
im Kapitol� 
Marienplatz
16	 St Maria in  
der Kupfergasse� 
Schwalbengasse
17	 St Maria  
in Lyskirchen � 
An Lyskirchen

18	 St Mariä Himmelfahrt� 
Marcellenstraße
19	 Minoritenkirche� 
Kolpingplatz 
20	 St Pantaleon� 
Am Weidenbach
21	 St Peter� 
Jabachstraße
22	 Trinitatiskirche � 
Filzengraben 

20¬24h
Folgende katholische  
und evangelische  
Kirchen sind beteiligt

An folgenden Orten  
bekommen Sie spirituelle und 
meditative Anregungen

11 | St Johannis 
20 h 
Musikalische Vesper
21 - 22 h 
Offene Kirche
Einladung zu Gebet und Meditation 
in der durch Kerzenschein erleuch-
teten Kirche
22:30 h 
Komplet 
Nachtgebet der Kirche

13 | Kolumba - Kunstmuseum 
des Erzbistums Köln
Der rote Faden
Ordnungen des Erzählens
Kolumba widmet sich in dieser  
Ausstellung der Narration. Im  
Mittelpunkt steht mit der Vita des 
Heiligen Severin ein mittelalter- 
licher Bilderzyklus, der erstmals in  
musealer Präsentation zu sehen ist. 
Anna & Bernhard Blume
Transzendentaler  
Konstruktivismus
Anna und Bernhard Blume gehören 
zu den Pionieren der inszenierten 
Fotografie. Als Regisseure und Pro-
tagonisten entwerfen sie eine skurril 
verzerrte Welt der Haltlosigkeiten,  
die die agierenden Figuren erfassen 
und auch vor den Dingen nicht halt 
machen.

21 | St Peter 
20 - 23 h
15 Minuten Orgelmeditation 
zur vollen Stunde nach einem Text- 
impuls von Hildegard von Bingen  
(Camino-Jugend). 
Ausführende: Roland Maria Stangier, 
Michael Bottenhorn, Matthias 
Haarmann, Dominik Susteck, Orgel 

22 | Trinitatiskirche
Illumination 
des Kircheninnenraumes während 
des ganzen Abends.
Ab 21 h
wird es zur vollen und halben Stunde 
eine kleine Bibellesung geben.
Dann besteht bei Bedarf auch die 
Möglichkeit, in der Kirche mit einem 
Geistlichen ins Gespräch zu kommen.
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